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Fitnesscenter
• Energiesparlampen und Bewegungssensor-Licht
• Frischluft, keine Klimaanlage oder Ventilatoren
• Plastik- durch Papierbecher ersetzt
• Sicherheitspersonal schaltet Licht und Geräte aus (von 22 Uhr bis 6 Uhr)
• Handtücher sind alte Strandhandtücher, die umfunktioniert wurden
• Umweltpolitik ist ausgehängt

Cafeteria
• Lichter werden um 19 Uhr vom Sicherheitspersonal beim Abschließen des Bereichs ausgeschaltet
• Grünes Team- und Qualitätssicherungs-Ecke mit Umwelt- und Qualitätsthemen
• Display, das unser Mitwirken in der Gemeinde zeigt
• Energiesparlampen
• Auflage und Fernseher mit Zeitschalter
• Keine Wegwerfware (Gabeln, Messer, Löffel, Teller, Tassen usw.)
• Umwelt- und Einkaufspolitik sind ausgehängt
• Wassersparende Armatur, gemäß HACCP 
• Recyclingbehälter für Aluminium, Glas und Papier
• Klimaanlage läuft nur von 11 Uhr bis 19 Uhr
• Ozonmaschine gegen in der Umwelt vorhandene Schimmelpilze, Algen und Bakterien
• Tische und Stühle vom Pirates’ Nest wiederverwendet
• Computer für Mitarbeiter mit Bildschirmschoner
• Leihbücherei
• Dinge vom Frühstück werden für Mittagessen in die Cafeteria gebracht

Mitarbeiter-Waschräume/-Toiletten
• Shampoo-/Seifen-/Lotionspender in der Dusche (lokal hergestellte Produkte)
• Energiesparlampen
• Lampen mit Bewegungssensor
• Wassersparende Toiletten
• Wassersparende Duschköpfe
• Seife in Spender, nicht individuell abgepackt
• Aushang mit Aufforderung zum Wassersparen
• Wassersparende Armatur

MIT  DEN
TARA BEACH SUITEN UND SPA



Gang zwischen Bucuti und Tara-Flügel-Gebäuden und -Büros
• Ganglichter mit Zeitschalter
• Deckenlicht von Speisen- und Getränkekorridor mit Bewegungssensor
• Energiesparlampen

Housekeeping- und F&B-Büro
• Energiesparlampen
• Sensorlichter und Klimaanlage werden beim Verlassen abgeschaltet
• Lagerraum ohne Klimaanlage
• Umwelt- und Einkaufspolitik sind ausgehängt und werden befolgt
• Wann immer möglich Großeinkäufe
• Nach Umfüllen der Artikel von Kartons in Plastikbehälter Kartons recyceln
• Einkäufe in Mehrwegverpackungen
• Lagerraum ist HACCP-konform
• Grünes Team- und Qualitätssicherungs-Ecke im Housekeepting-Büro

Wartung
• Energieverbrauch wird überwacht und die Informationen mitgeteilt
• Anreizprogramme basierend auf Energieeinsparungen
• Batterien, Glühbirnen und Farben werden getrennt vom Müll entsorgt
• Freon R-12 wird recycelt, und die meisten Geräte verwenden R-22 und R-134a
• Umwelt- und Einkaufspolitik sind ausgehängt und werden befolgt
• Klimaanlage nur im allgemeinen Bereich
• Gesamte interne Korrespondenz papierlos
• Jährlicher Test auf Legionellen. Wasserzirkulation wird täglich überwacht, damit das Wasser nicht länger als 7

Tage stagniert
• Legionelllen-Prävention: Ventile öffnen und durchspülen, um stagnierendes Wasser zu verhindern;

Wasserventilkontrolle; das bersonInLine-System wurde installiert und verwendet bersonMultiWave-Lampen mit
einem breiten Spektrum von nützlichen UV-Wellenlängen mit einer sehr hohen Energieleistung. Diese
Kombination führt zu einer vollständigen und permanenten Deaktivierung der Mikroorganismen, wodurch eine
Fotoreaktivierung verhindet wird.

• UV-System für das Grauwassersystem

Müllbereich
• Recyclingbehälter für Karton, Glas, Aluminium, Papier und Pflanzenöl
• Messuhren am Gastank, um Verbrauch zu überwachen

Wäsche
• Solarbeheiztes Wasser
• Abwasser wird für die Bewässerung verwendet
• Verfleckte oder beschädigte Wäsche, wie z.B. Badetücher bis zu Waschlappen und Händehandtüchern, Laken

bis Kopfkissenbezüge usw. wird anderweitig verwertet
• Falls anderwertige Verwertung nicht möglich, als Putzlappen verwenden
• Maschinen (Waschmaschine und Trockner) maximal beladen
• Es wird mit umweltfreundlichen Waschmitteln gewaschen
• Keine Klimaanlage



Verwaltungsbüro
• Energiesparende Geräte
• Papier für das Abheften wiederverwenden
• Wann immer möglich, Tintenpatronen wiederverwenden
• Klimaanlage und Geräte abschalten, wenn diese nicht benötigt werden
• Das Werbematerial besteht aus Broschüren und einer CD, weshalb kein Papier benötigt wird
• Digitalkamera ermöglicht Übertragung von Resort-Informationen an Reiseveranstalter und Reisebüros
• Verbrauch an Kopierpapier und Druckerpatronen überwachen
• Schulungsaufzeichnungen und die gesamte Dokumentation zu Umweltfragen aufbewahren
• Externe Email enthält grünen Hinweis
• Gesamte interne Korrespondenz dank Email papierlos
• EMS-Dokumentation aufbewahren
• Reservierung informiert Gäste über monatliche Strandreinigung
• Umwelt- und Einkaufspolitik sind ausgehängt und werden befolgt
• Schulungsaufzeichnungen für Notfallmaßnahmen und jährliche Veranstaltung von CPR-, Erste Hilfe-, Brand- und

HACCP-Training
• Aufzeichnungen von allen Abteilungsschulungen und Erstellen jährlicher Schulungspläne
• Neu eingestellten Mitarbeitern wird ihr eigenes wieder verwendbares Kunststoffglas gegeben
• Elektronische Präsentation zum besseren Verständnis

Gäste-Waschraum
• Umweltpolitik ausgehängt
• Solarbeheiztes Wasser
• Energieeffiziente Geräte
• Einrichtung vom Restaurant und der Aktivitäten-Lobby wiederverwendet
• Recyclingbehälter vorhanden

Öffentliche Toiletten
• Energiesparlampen
• Lichter auf einem Sensor
• Wassersparende Toiletten
• Schild, das zu sparsamem Wasserverbrauch auffordert
• Seifenspender mit lokalem Aloeprodukt in Nachfüllbehältern
• FI-Schutzschalter

Business-Center
• Recyclingbehälter für Papier
• Energiesparlampen
• Lichter auf Bewegungsensor (Sicherheitsprüfung zwei- oder dreimal am Tag, um sicherzustellen, dass der

Schalter auf „Auto" und nicht auf „Ein“ steht.)
• Klimaanlage mit Sensor
• Jalousien an allen Fenstern nach außen, um gegen die Morgensonne zu schützen
• Zwei Computerposten, die von 23 Uhr bis 7 Uhr ausgeschaltet sind
• Energiesparende Geräte



Minimarkt
• In der „Grünen Ecke" sind Gegenstände ausgestellt, welche bei dem Recycling-Wettbewerb hergestellt wurden,

sowie Zeitungsartikel
• Beständige Suche nach weiteren lokalen Zulieferern sowie Produkten, die auf Aruba hergestellt werden
• Energiesparlampen
• Licht auf Bewegungssensoren im Lagerraum
• Umwelt- und Einkaufspolitik sind ausgehängt und werden befolgt
• Poster, die zeigen, was nicht aus der Natur auf Aruba entfernt werden darf
• Recycling-Ausweisung und -Behälter 
• Verkauf von Postkarten mit Bildern von Schildkröten, die im Resort ausgeschlüpft sind
• Verkauf von alten Nummernschildern („One happy island“-Souvenir)
• Wiederverwendung von Verpackungsmaterial für die Lagerung und die Verpackung von Andenken
• Einkaufstüten nur bei Bedarf und dann Recyclingtüten

Rezeption/ Lobby
• Energiesparlampen; Lampen werden nur bei Bedarf eingeschaltet
• Recycling von Papier 
• Erneute Verwendung von Schlüsselkarten
• Wiederverwendung von Druckerpatronen
• Gäste über Umweltprogramme informieren und zur Teilnahme auffordern
• Gästen Anbringung von Umweltpolitik zeigen
• Elektronisches Protokoll gemäß internem Netzwerk erstellen
• Notfallmaßnahmen überwachen
• Papierlose Korrespondenz
• Schaukasten mit Umweltpreisen
• Tara- und Aktivitätenlobby-Einrichtung ist aus recycletem Kunststoff gefertigt
• Doppelseitige Folios

Aktivitätenschalter
• Energiesparlampen
• Recyclingbehälter (Gäste auffordern, ihre Flaschen und Dosen zurückzugeben und diese nicht wegzuwerfen)
• Umweltthemen in Newsletter aufführen (Wildtiere, Green Globe 21 und ISO 14001 erklären sowie Einladung

zur monatlichen Strandreinigung oder anderen Umweltaktivitäten)
• Leihbücherei mit Büchern von früheren Gäste führen
• Umweltpolitik ausgehängt
• Gäste über Umweltprogramme informieren und sie zur Teilnahme auffordern (Strandreinigung, Fokusgruppen,

Recycling-Wettbewerb usw.)
• Flugnachfragen bestätigen, damit die Anzahl von Anrufen reduziert wird
• Gästen kulturelle Veranstaltungen, Ökotouren und historische Touren/Orte empfehlen
• Aktivitäten im Aruba-Buch mit laminierten Seiten zeigen statt Broschüren auszuhändigen
• Restaurantbuch mit Menüs führen, um unnötige Anrufe mit Anfragen zu reduzieren



Parkbereich
• Hochdrucknatrium- und Energiesparlampen verwenden
• Lichter mit Zeituhr und Sensor

Garten
• Grauwasser für die Bewässerung in den meisten Bereichen verwenden, jedoch Süßwasser am Haupteingang

und Kreis
• Es gibt einen Grauwassertank mit drei Kammern sowie eine alte Abwasserleitung, welche für den Gebrauch

mit dem Tank abgeschnitten wurde
• Die Sprenganlagen sind mit Zeituhren versehen und werden je nach Niederschlagsmenge eingestellt
• Palmenwedel werden für Strandhüttendächer verwendet
• Rasenabfälle werden kompostiert
• Holzspäne von Bäumebeschneiden werden für die Herstellung von Mulch verwendet
• Gehwegpoller sind mit Energiesparlampen und Zeituhren versehen
• Es wird alte Seife im Sprengwasser verwendet, um die Stechfliegen zu reduzieren
• Es werden zusätzliche Pflanzen für vorhandene Gärten angebaut
• Pflanzen sind mit allgemein bekanntem und wissenschaftlichem Namen beschriftet

Gästezimmergebäude, -korridore und -treppen
• Energiesparlampen
• Keine Klimaanlage oder Ventilatoren
• 1500 Liter-Solarwassertank auf dem Dach (8 Kollektoren) des Bucuti-Flügels und 1140 Liter-Solarwassertank

auf dem Tara-Flügel
• Belüfter in allen Wasserbecken
• Automatische Abschaltung der Klimaanlage, wenn die Türen länger als 40 Sekunden offen sind
• Wassersparende Duschköpfe (Einsparungen von 60 %)
• Wassersparende Toiletten
• Seife, Shampoo und Lotion in einem Spender statt in individuellen Verpackungen und lokal hergestelltes

Produkt in einem 19 Liter-Mehrwegbehälter
• Recycling von Papier, Aluminium, Zeitungen, Seife, Glas und Kerzen
• Energiesparlampen
• Balkonlichter im Tara mit Zeituhr und im Bucuti mit Sensor
• Bettwäsche wird nur am Mittwoch und Samstag gewechselt, außer auf Nachfrage
• Handtücher werden nur gewechselt, wenn sie auf dem Boden oder in der Badewanne liegen
• Reinigungspersonal verwendet nur organische Reinigungsmittel oder Zitrusreiniger
• Wäschesäcke aus alten Laken und nicht aus Kunststoff verwenden
• Aushang, um die Gäste darauf aufmerksam zu machen, Wasser und Energie zu sparen
• Ozonmaschinen statt Aerosol-Lufterfrischer, alle sonstigen Räume haben Luftreiniger
• Isoliervorhänge geschlossen zu letzter Fensterwahl, um Klimaanlagengebrauch im Bucuti zu reduzieren
• Wasserrecycling für den Garten
• Mitarbeiter geschult, um Lecks zu melden und Lichter auszuschalten, die nicht gebraucht werden
• Informationskanal im Fernseher bewirkt, dass beim Einchecken nicht zu viel Papier ausgehändigt wird
• Auslage von Newsletter und verschiedenen Informationen über Umweltprogramme für unsere Gäste 
• Ein Sofa aus Recycling-Material in den neuen Tara-Flügel-Räumen



• Die Blöcke für den Bau von Tara sind aus Recycling-Material
• Eine Karte mit einem Rundgang durch Bucutis Pflanzenwelt in allen Zimmern
• Ratschläge für sicheres Reisen in allen Zimmern
• Grüner Kanal im Fernseher mit unserer Grünen PowerPoint-Präsentation
• Voice-Mail-Text-Messenger im Fernseher
• Veranstaltungskalender in dem Ordner im Zimmer
• Folio-Review am Fernseher

Pirate’s Nest / Sand Bar:
• Energiesparlampgen
• Wegwerfbecher an der Bar wurden durch haltbare Becher ersetzt
• Rote Flaggen gefertigt aus alten und ausrangierten Besenstielen
• Wassersparende Armaturen, HACCP-gemäß
• Recycling von Papier, Aluminium, Zeitungen und Glas
• Vor dem Einkauf von Ausrüstung Energieeinsparungsinformationen durchlesen
• Papier- statt Plastikbecher für Getränke zum Mitnehmen
• Frischluft, keine Klimaanlage
• Wasser-Recycling für den Garten
• Recycling von Pflanzenöl
• Wasser wird nicht serviert, wenn nicht darum gebeten wird
• Strohhalme nur auf Nachfrage
• Solarkollektor für Aufheizung von Geschirrspüler (455 Liter)
• Portionskontrollprobleme praktisch eliminiert durch kontinuierliche Überprüfung
• Wöchentliche interne HACCP-Inspektion des Restaurantschranks durch den Restaurantleiter 
• Halbjährliche HACCP-Inspektionen durch externe Firma
• HACCP-gefärbte Schnittbretter
• HACCP-Temperaturkontrolle der Speisen und Kühlschränke für Sicherheit
• Restaurant- und Küchenpersonal wird ständig erneut in HACCP-Standards geschult
• Fettfang ist installiert
• Kulturnacht

Pool-Bereich
• Verwendung von Papierfiltern für die Pool-Filterung
• 1/10 Wasserverbrauch da kein Rückspülen erforderlich
• Pooldeck-Lichter mit Zeituhr
• Möbel aus Recycling-Kunststoff
• Pool wird täglich überprüft und entsprechend behandelt
• Wöchentliche Sicherheitsinspektion



Verschiedenes
• Recycling von Karton, Glas, Seife, Öl, Batterien und Aluminium
• Recycling von Büropapier und Zeitungen
• Alle Büros recyceln
• Wann immer möglich, doppelseitige Kopien und Wiederverwendung von einseitigen Kopien als

Schmierpapier
• Umweltsektion auf der Web-Site
• Umweltvermerk auf ausgehenden E-Mails von Büros und auf allen Willkommensbriefen
• Umweltfrage auf Kommentarkarten
• Green Globe 21-Logo auf allen Papierprodukten, wenn angebracht
• Leguan-Züchtung im Resort
• Schildkröten-Nistplätze auf dem Strand mit vorschriftsmäßiger Beschriftung versehen (wo nötig)
• Durchführung von monatlichen Strandreinigungen, zu denen die Gäste eingeladen werden
• Fortlaufende Schulung der Mitarbeiter und Gemeinde zu Umweltfragen
• Zwei Grüne Teams vor Ort; eines mit dem Management, das andere mit Mitarbeitern in direktem

Kundenkontakt
• Von allen Managern wird verlangt, außer ihren strategischen Plänen, die monatlich überprüft werden, einen

Grünen Aktionsplan auszuarbeiten
• Dokumentierung einer fortlaufenden Schulung mit allen Mitarbeitern
• Veröffentlichen von Zeitungsartikeln und Teilnahme an Fernsehdiskussionen zu Umweltfragen
• Finanzielle Unterstützung für Umweltposter und Werbung für die Unterstützung beim Schutz unserer Umwelt
• Finanzielle Unterstützung für zwei Umweltwettbewerbe mit Mitarbeitern, welche jährlich stattfinden
• Handbuch mit Notfallmaßnahmen liegt überall im Resort aus und wird jährlich auf den neuesten Stand

gebracht und die Mitarbeiter ständig bezüglich der Verfahren geschult
• Umwelt-PowerPoint-Präsentation vorbereitet und verwendet für die Schulung von Schulgruppen, Hotels und

Firmen
• CAST, ATA und AHATA
• Green Globe 21 zertifiziert
• ISO 14001 zertifiziert
• CHA-Fallstudie zu Bucutis Umweltpraktiken als Link von deren Web-Site
• Ausrangierte Bettwäsche und Möbel werden an das Altenheim gespendet
• Jährliche Feuerprobe in Zusammenarbeit mit der örtlichen Feuerwehr, dem Personal und den Gästen in der

Feuerpräventionswoche
• Drogentest
• Gesundheitsattest


